
Gelungenes Auftreten der TVS- Turnerinnen 
 
 

Bei den Gau- Einzelmeisterschaften war der TVS wieder zahlreich vertreten 
und konnte 2 Qualifikationsplätze für die Hessischen Meisterschaften 
gewinnen. 
 
Wie gewohnt startete das Wochenende mit den Kürwettkämpfen. Im 
Wettkampf Km3 turnte Emma Holle. Am Balken zeigte sie erstmals den 
Bogengang vorwärts, konnte diesen aber leider nicht im sicheren Stand 
beenden. Mit einer ausdrucksstarken Darbietung am Boden erreichte sie 
die Tageshöchstwertung ihrer Altersklasse. Nach soliden Sprüngen und 
einer ordentlichen Barrenübung, die aber nur einige Anforderungen enthielt, 
turnte Emma sich in einem überschaulichen Teilnehmerfeld auf einen guten 
3. Platz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gleichzeitig turnten Carlotta Gemünd, Eva Sarno und Greta Steinacker im 
Wettkampf Km4. In einer starken Wettkampfklasse konnten einige sehr 
gute Wertungen erturnt werden: Carlotta und Greta zeigten die zweitbesten 
Handstütz-Überschläge am Sprung. Am Barren ging Platz 2 an Greta und 
Platz 3 an Carlotta.  
Mit einer tollen Präsentation am Balken mit 12,40 Punkten entschied Eva 
dieses Gerät für sich, ebenso wie Platz 2 am Boden. 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
In der Gesamtwertung wurde Greta als Vizemeisterin geehrt und darf damit 
bereits zum dritten Mal an den hessischen Einzelmeisterschaften 
teilnehmen. Als Vereinspaar landeten Eva und Carlotta zusammen auf dem 
6. Platz von 26 Teilnehmern.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Nachmittag durften die Nachwuchsturnerinnen ihr Können bewei
Für die Neulinge Matilda Dickmann und Kate Kanutin war es der erste 
Wettkampf. Nele Kersting zeigte sich stark verbessert im Vergleich zum 
Vorjahr. Allein die strenge Bewertung des Bodenkampfgerichts verhinderte 
eine Platzierung und den Top 10. Nele z
Bock und konnte die höchste Wertung an diesem Gerät erturnen, sowie 
Platz 4 am Barren. Alle drei machten ihre Sache sehr gut und durften sich 
am Ende über Platz 16 (Nele), 19 (Matilda) und 24 (Kate) freuen.
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Schon Sonntag früh ging es mit den nächsten Kindern weiter. Im 
Wettkampf P5 traten an Carolina Dörr, Elisabeth Wippich,  
Rahel Rosenkötter und Pauline Schramek. Alle zeigten schöne Übungen 
und hoben sich von den restlichen Turnerinnen durch fehlerfreie Übungen 
ab. Am Barren zeigte Pauline die zweitbeste und Rahel die drittbeste 
Übung. Zudem turnte Pauline die zweitbeste Balkenübung, das eigentlich 
nicht ihr Lieblingsgerät ist und außerdem noch die drittbeste Bodenübung. 
Carolina, die 2 Jahre jünger ist als die meisten anderen Mädels gewann die 
Bodenwertung. Mit starken Leistungen an allen vier Geräten gewann 
Pauline den Wettkampf und hatte sich damit für die hessischen 
Meisterschaften qualifiziert. Der Termin überschneidet sich aber leider mit 
ihrer Kommunion, schade, denn sie hätte den TVS mit Sicherheit gut 
vertreten. Auf den Bronzerang turnte sich Rahel mit tollen Leistungen und 
unermüdlichem Trainingsfleiß und kann durch Paulines Verzicht zu den 
hessischen Meisterschaften nachrutschen. Carolina landete auf Rang 6 und 
Elisabeth auf Rang 12 von insgesamt 31 Turnerinnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im letzten Durchgang startete nur Luisa Rehme im Wettkampf P6.  
Sie turnte einen sehr ordentlichen Wettkampf und konnte sich über die 
beste Bodenwertung freuen und das mit 0,5 Punkten besser, als alle 
anderen Konkurrentinnen. Verbucht wurde zum Schluss ein guter 7. Platz 
von 26 Teilnehmern. 
Das war der Ausklang eines Wochenendes,  
an dem es weder regnete noch stürmte,  
sondern die Sonne strahlte und die  
Kalbacher Halle wieder erahnen ließ,  
wie sie sich im Sommer zu einer Sauna  
verwandeln kann.  
 
 
 

 
 



Allen Kindern herzlichen Glückwunsch zu den gezeigten Leistungen. 
Außerdem bestand Sara Nicolay ihre Kampfrichterprüfung und kann bald  
Bea und mich entlasten. 
 
Durch glückliche und unglückliche Jahrgangsvorschriften werden wir 
veränderte Mannschaften in den Wettkampf schicken. Für Manche 
bedeutet das auch, sich in einer höheren Wettkampfklasse, als bisher zu 
beweisen. Dafür wird zwei Mal pro Woche fleißig trainiert. 
 
 
Isabelle Kunz 
 


